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Das Schuljahr 2012/2013 neigt sich 
langsam dem Ende zu und damit sind 
auch schon die Vorbereitungen für das 
kommende Jahr voll im Gange. Doch 
blicken wir zunächst noch einmal auf 
das zu Ende gehende Schuljahr zu­
rück, das einige Veränderungen mit 
sich gebracht hat. Die vom Kanton 
Luzern vorgegebenen Tagesstruktu­
ren wurden erfolgreich eingeführt. Fa­
bio Rondinelli übernahm das Amt des 
Schulleiters und mit dem Beginn der 
neuen Legislatur ging eine neue Zu­
sammensetzung der Bildungskommis­
sion einher.

Durch diese Umstellungen lief nicht 

immer alles nach Plan. Aber die ver­

antwortlichen Personen suchten in den 

entsprechenden Situationen nach ge­

eigneten Lösungen und die betroffenen 

Personen reagierten mit Nachsicht. An 

dieser Stelle möchte ich mich bei allen 

Beteiligten herzlich bedanken.

Wo die Sonne scheint, gibt es auch 

Schatten. Die Bildung ist in jeder Ge­

meinderechnung der mit Abstand gröss­

te Ausgabeposten. Sehr viele Punkte 

können die Gemeinden nicht beeinflus­

sen, da sie vom kantonalen Departe­

ment der Volksschulbildung vor gegeben 

sind. Die Schülerzahlen in Udligenswil 

und von den später besuchten Schulen 

sind einigermassen planbar. Neu ge­

baute Wohnungen und eventueller Fa­

milienzuzug sind jedoch Faktoren, die 

immer auch kurzfristig zu Änderun­

gen führen können. Die anderen Aus­

gabeposten – man denke an Schulmate­

rial, Informatik oder an den Unterhalt 

der Schulanlagen – sind hingegen sol­

che, die jeweils sehr genau überprüft 

werden können. Dabei beurteilen die 

Verantwortlichen, ob eine Investition 

notwendig ist und falls ja, in welchem 

Rahmen.

Die erwähnten Herausforderungen 

wurden erfolgreich umgesetzt und das 

Schulwesen bewegt sich weiterhin auf 

erfreulichen Bahnen. Deshalb darf ich 

zufrieden auf das zu Ende gehende 

Schuljahr zurückblicken.

 
 
 
 
 
 

Armin Schmidiger 
Gemeinderat 

Bildungsvorsteher

Vorhang auf für «kids ahoi» 
seit August 2012

Editorial

Rückblick auf das 
Schuljahr 2012/2013

Gemeinderat

Baubewilligungen

BH: Einfache Gesellschaft Hürlimann, Pascal und Fabian Hürlimann,  

Allmendstrasse 10, 6044 Udligenswil

BO:  Bereinigung der Parkplatzsituation auf Grundstück Nr. 729,  

GB Udligenswil

Lage:  Allmendstrasse 10a

BH:  Forster­Vögeli Josef und Beatrix, Gfäz 4, 6044 Udligenswil

BO: Aufstockung des Wohnhauses bei best. Gebäude sowie wärmetechnische 

Optimierung der Gebäudehülle auf Grundstück Nr. 545, GB Udligenswil

Lage: Gfäz 4

BH:  Schwitter­Kramis Sandro und Michaela, Volloch 9, 6044 Udligenswil

BO: Neubau eines Fahrradunterstandes und eines Geräteschuppens auf 

Grundstück Nr. 810, GB Udligenswil

Lage: Volloch 9

BH:  Covi­Onder Barbara und Silvio, Chriesimatt 4, 6044 Udligenswil

BO:  Um­/Anbau EFH in Zweifamilienhaus, energetische Sanierung,  

Photovoltaikanlage sowie Abbruch best. Gartenhaus auf Grundstück  

Nr. 596, GB Udligenswil

Lage:  Chriesimatt 4

BH:  Einwohnergemeinde Udligenswil, 6044 Udligenswil

BO:  Erneuerung der Küssnachterstrasse auf Grundstück Nr. 2,  

GB Udligenswil

Lage:  Küssnachterstrasse

BH:  Thürig Krummenacher Katja, Schädrüti 41, 6043 Adligenswil

BO:  Neubau Stöckli und Sanierung Wohnhaus auf Grundstück Nr. 482,  

GB Udligenswil

Lage:  Benzibühl 5c

BH:  Rigert­Zemp Albin, Schlössligasse 5, 6044 Udligenswil

BO:  Neubau Kaminanlage auf Grundstück Nr. 582, GB Udligenswil

Lage:  Schlössligasse 5

BH = Bauherrschaft; BO = Bauobjekt

Handänderung

von: Partner Immobilien AG mit Sitz in Udligenswil, Lowmattweg 8,  

6044 Udligenswil

an:  Romano & Christen Management AG, mit Sitz in Luzern,  

Horwerstrasse 11, 6005 Luzern

GS:  484, Küssnachterstrasse 6

GS = Grundstück
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Gemeinderat

Rechnungsabschluss 2012 
der Einwohnergemeinde 
Udligenswil

Die Jahresrechnung 2012 der Einwoh­

nergemeinde Udligenswil schliesst mit 

einem Aufwandüberschuss von CHF 

562 590 und somit um CHF 416 540 

schlechter ab als budgetiert. Im Voran­

schlag war ein Aufwandüberschuss von 

CHF 146 050 vorgesehen.

Der Mehraufwand resultiert vorwie­

gend aus geringeren Steuererträgen des 

laufenden Jahres und aus Nachträgen 

früherer Jahre sowie Mindereinnah­

men bei den Sondersteuern. Ausserdem 

mussten durch kantonale Vorgaben 

Mehrkosten im Bildungs­ und Fürsorge­

wesen getragen werden.

Nach wie vor ist die Gemeinde Udli­

genswil finanziell solide. Die Gemeinde 

weist per 31. Dezember 2012 ein Eigen­

kapital von rund CHF 2.4 Mio. aus und 

das Nettovermögen pro Einwohner be­

trägt gegenwärtig CHF 287 pro Einwoh­

ner.

Der Gemeinderat beantragt an der Ge­

meindeversammlung vom 3. Juni 2013, 

den Aufwandüberschuss dem Eigen­

kapital zu belasten. Dieser Vorgang löst 

keinen Geldf luss aus und stellt eine  

reine buchhalterische Abwicklung dar.

Gemeindeversammlung

Am Montag, 3. Juni 2013, 20.00 Uhr, 

findet im Bühlmattsaal eine Ge­

meindeversammlung statt. Traktan­

den sind die Rechnungsablage, die 

Genehmigung der Sonderkredite  

der Liegenschaft «am Bächli» so­

wie zwei Einbürgerungen. Die  Vor­

lagen und die detaillierte Jahres­

rechnung stehen im Internet unter 

www.udligenswil.ch zum Einsehen 

und zum Ausdrucken zur Verfü­

gung. Ferner können Botschaften 

auf der Finanzverwaltung bezogen 

werden (solange Vorrat).

1. August 2012 stand Andreas Bättig 

der Bildungskommission als Präsident 

vor. Mit viel Engagement setzte er sich 

für die Schule Udligenswil ein und war 

stets interessiert, das Optimale zu er­

reichen. Der Gemeinderat bedauert das 

Ausscheiden von Andreas Bättig aus der 

Bildungskommission sehr, respektiert 

jedoch seine Entscheidung.

Bis zur Ersatzwahl nimmt Evelyne 

Steimann als Mitglied der Bildungs­

kommission die Stellvertretung wahr.

Die Ersatzwahl wird auf den 22. Sep­

tember 2013 angesetzt. Wahlvorschlä­

ge müssen bis Montag, 5. August 2013, 

12.00 Uhr, in der Gemeindekanzlei Ud­

ligenswil eintreffen. Es kann auch ein 

bisheriges Mitglied für das Präsidium 

kandidieren. Wird der Gemeindekanz­

lei nur eine Person zur Wahl vorge­

schlagen, erfolgt eine stille Wahl. Ein 

allfälliger zweiter Wahlgang würde am 

27. Oktober 2013 stattfinden.

Der Gemeinderat dankt Andreas 

Bättig für den jahrelangen Einsatz, den 

er zu Gunsten der Schule geleistet hat. 

Er wünscht Andreas Bättig für die Zu­

kunft alles Gute.

Wahl Landwirtschafts­
beauftragter

Der Gemeinderat Udligenswil hat Hans 

Gisler, Gabelegg, als neuen Landwirt­

schaftsbeauftragten der Gemeinde Ud­

ligenswil gewählt. Wir danken dem 

ehe maligen Feuerwehrkommandanten, 

dass er sich für diese wichtige Aufgabe 

zur Verfügung gestellt hat und wün­

schen ihm viel Erfolg und Erfüllung.

Sicheres Arbeiten im 
Garten

Bei Arbeiten im Garten verletzen sich 

jedes Jahr mehr als 15 000 Schweize­

rinnen und Schweizer. In den meisten 

Fällen sind die Hände oder der Kopf be­

troffen. Darum ruft die bfu einige Ver­

haltensregeln in Erinnerung:

Abstimmungen
 

Am 9. Juni 2013 finden zwei eidgenössi­

sche und eine kantonale Volksabstim­

mung statt.

Wir weisen Sie darauf hin, dass die 

Urne am Abstimmungssonntag von 

10.30 bis 11.00 Uhr aufgestellt ist. Der 

Briefkasten beim Gemeindehaus 

wird pünktlich um 11.00 Uhr ein letz-

tes Mal geleert, um die letzten briefli­

chen Stimmabgaben zu erfassen.

Rücktritt von Bildungs­
kommissionspräsident 
Andreas Bättig
 

Andreas Bättig hat beim Gemeinderat 

aus persönlichen Gründen das Gesuch 

um Entlassung aus der Bildungskom­

mission per sofort eingereicht. Andreas 

Bättig, CVP, wurde am 20. April 2008 

für die Amtsperiode 2008 – 2012 in 

die Bildungskommission der Gemein­

de Udligenswil gewählt. Seit dem 

• Um Bäume und Sträucher zu schnei­

den oder beim Ernten muss eine 

standsichere Leiter verwendet wer­

den, die wenn möglich an einem Ast 

festgebunden ist. Eine Schutzbrille 

schützt bei herabfallenden Ästen 

oder herausstehenden Astenden.

• Robuste Schuhe verhindern Miss­

tritte und Handschuhe schützen  

vor Hautverletzungen. Barfuss den 

Rasen mähen ist fahrlässig.

• Beim Einsatz von ätzenden Garten­

chemikalien, sofern sie denn wirk­

lich nötig sind, sind Handschuhe, 

Schutzbrille und Maske zu tragen.

• Elektrische Geräte wie Rasenmäher, 

Heckenschere, Komposthäcksler, 

Elektrofuchsschwanz oder Motor­

säge erleichtern die Gartenarbeit. 

Sie sind aber strikte nach Betriebs­

anleitung zu verwenden. Blockieren 

solche Geräte, zieht man erst den 

Stecker aus, bevor man an ihnen 

herumhantiert.

• Steckdosen, an denen im Freien 

benutzte Geräte angeschlossen 

werden, müssen gemäss den SEV­

Normen mit einem Fehlerstrom­

schutzschalter versehen sein.

• Besondere Vorsicht ist geboten, 

wenn Kinder Zugang zum Garten 

haben. Gefährliche Stoffe müssen 

für sie immer unerreichbar aufbe­

wahrt werden. Auf giftige Pflanzen 

(Sträucher mit Beeren) sollte man 

verzichten, denn kleine Kinder kön­

nen zwischen giftig und ungiftig 

nicht unterscheiden. Eine Liste mit 

giftigen Pflanzen finden Sie unter 

www.toxi.ch. Regenfässer oder Gar­

tenweiher müssen speziell gesichert 

werden, wenn das Risiko besteht, 

dass Kinder darin ertrinken.

Neue Ausweise rechtzeitig 
beim Passbüro bestellen

Ist der Schweizer Pass oder die Identi­

tätskarte noch gültig? Entspricht der 

Ausweis den aktuellen Einreisebestim­

mungen des Reiseziels? Pass und Iden­

titätskarte sind ausschliesslich beim 

kantonalen Passbüro, Hallwilerweg 5,  

Luzern zu beantragen. Der Antrag (samt 

obligatorischer Terminreservation für 

die persönliche Vorsprache) kann auf 

zwei Arten erfolgen:

• Per Internet: www.passbuero.lu.ch 

(24 Std./7 Tage möglich, inkl.  

Terminreservation)

• Per Telefon: 041 228 59 90  

(Dauer ca. 10 Minuten pro Person,  

es ist mit entsprechenden  

Wartezeiten am Telefon zu rechnen)

Die garantierte Lieferfrist ab dem Zeit­

punkt der persönlichen Vorsprache 

beim Passbüro beträgt maximal zwei 

Wochen.

Öffnungszeiten Passbüro 
 

Montag bis Mittwoch  
8.00 bis 11.45 Uhr  

und 13.30 bis 17.00 Uhr 
 

Donnerstag  
8.00 bis 11.45 Uhr  

und 13.30 bis 19.00 Uhr 
 

Freitag  
8.00 bis 17.00 Uhr

Weitere Informationen finden Sie auch  
unter www.schweizerpass.ch

Urs Henseler
Schreinerei / Küchen
Apparateaustausch

natel: 079 830 54 37
fax: 041 371 05 76
mail: henseler.schreinerei@bluewin.ch
web: www.henseler-ihr-schreiner.ch

haasenmatt 5, 6044 udligenswil

Panflötenmusik Irma Henseler 041 371 05 76

HERZLICHEN DANK 
FÜR IHRE EINKÄUFE!

Tel. Filiale Udligen 041 371 03 39
Öffnungszeiten: MO-SA 6.30-12.15
   SO 8.00-11.00

www.brunner-innenausbau.ch

Innenausbau  Küchen  Möbel
Badmöbel
Empfang und Geschäftsräume

Individuelle Raumkultur

Hans Brunner
Hubmatt 4  | 6044 Udligenswil
Tel. 041 371 14 02  | Fax 041 371 02 04
Beratung | Gestaltung | Planung | Umbauten

BRUNNER
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Bildungskommission

Mental gestärkt unsere Kinder 
unterstützen

Erfreulich viele Eltern sind der Einla­

dung der Bildungskommission gefolgt 

und haben am 21. März 2013 am Refe­

rat von Patrick Berwert teilgenommen. 

Als Mentaltrainer und Primarlehrer 

konnte uns Herr Berwert wertvolle In­

puts für den Umgang mit unseren Kin­

dern im Alltag geben. Mit vielen der zi­

tierten Beispiele aus dem Kinderalltag 

konnte sich wohl der grösste Teil der 

Zuhörer sehr gut identifizieren. Zudem 

bekamen wir wertvolle Tipps, um unse­

re mentale Stärke zu fördern und diese 

im Alltag zu integrieren und anzuwen­

den.

Zum Thema ist die DVD «Wege aus 

der Brüllfalle» ab sofort in der Biblio­

thek zum Ausleihen erhältlich. Der 

Film zeigt heikle Alltagssituationen 

und erleichtert Eltern so den Ein­

bfu Sicherheitstipp

Slow Down beim Frühlingsputz

Mit dem Frühling erwacht häufig auch 

der Putzeifer. Bei allzu viel Hektik kann 

es jedoch leicht zu Unfällen kommen. 

Häufigste Unfallursache ist der Sturz 

– zum Beispiel ein Stolpern, ein Miss­

tritt auf der Leiter, der Treppe oder dem 

Stuhl.

Um Unfälle beim Putzen möglichst 

zu vermeiden, sollten folgende Tipps 

beherzigt werden:

• Frühlingsputz auf mehrere Tage ver­

teilen und zwischendurch Pausen 

machen

• Putzarbeiten vorbereiten; das nötige 

Material vor Arbeitsbeginn bereit­

stellen

• bequeme, aber nicht zu weite Kleider 

und rutschsichere, geschlossene 

Schuhe tragen

• nur standsichere Leitern verwenden 

und nicht mit Stühlen, Kisten oder 

Bücherstapeln improvisieren

• bei der Fensterreinigung nicht aufs 

Fensterbrett steigen und hinaus­

lehnen, sondern einen Wischer mit 

abgewinkeltem Stiel benutzen

• Putzgeräte so hinstellen, dass nie­

mand darüber stolpert

• schwere Gegenstände mit geradem 

Rücken aus der Hocke hochheben

• wegen der Rutschgefahr Mitbewoh­

nende auf nasse Böden hinweisen

• Putzmittel von Kindern fernhalten

• vor der Reinigung von elektrischen 

Geräten immer zuerst den Stecker 

herausziehen

• Kontakt von Strom mit Wasser ver­

meiden – Lebensgefahr!

Claudio Passafaro 
bfu-Sicherheitsdelegierter

petent in die komplexe Materie des  

neuen Gesetzes einzuführen.

Etliche Fragen konnten im Anschluss 

an das Referat geklärt werden, fach­

kundig unterstützt durch die Kommis­

sionsmitglieder Edith Rossier und Dr. 

Josef Hodel. Weitere Fragen werden beim 

Studium der aufgelegten oder aus dem 

Internet herabzuladenden Unterlagen 

auftauchen und können an einer Folge­

veranstaltung im Bächli behandelt wer­

den.

Kommission für Altersfragen 
Sabine Wyssbrod

Feuerwehr

Baum auf Strasse

Am frühen Samstagmorgen des 20. Ap­

ril 2013 wurde die Feuerwehr Udligens­

wil wegen eines umgeknickten Baumes 

auf der Haasenbergstrasse aufgeboten.

In der Nacht hatte es ergiebig ge­

schneit. Unter dem Schneedruck waren 

grosse Baumteile abgeknickt, wodurch 

die sichere Durchfahrt auf der Strasse 

gefährdet wurde. Die Feuerwehr sicher­

te die Einsatzstelle und zertrennte die 

Baumteile fachmännisch. Die Strasse 

konnte nach kurzer Zeit wieder freige­

geben werden.

Claudio Passafaro 
Gemeinderat

Schule

Plakatausstellung im 
Schulhaus

Am Samstag, 23. März 2013 luden die 

Dritt­ und Viertklässler Eltern, Ver­

wandte und Bekannte zu einer Plakat­

ausstellung ins Schulhaus Bühlmatt II 

ein. Im Fach Mensch und Umwelt hatten 

die Schülerinnen und Schüler vorgängig 

zum Thema Freizeit im Rahmen eines 

7­Schritte­Projekts selber recher chiert, 

erforscht, zusammengestellt und ge ­ 

staltet. Jedes Kind hatte sich für ein 

Hobby entschieden und dazu Informa­

tionen gesammelt, die dann für die 

Ausstellung in Form eines Plakates prä­

sentiert wurden.

Mit einem kleinen Konzert eröff­

neten die Schülerinnen und Schüler 

die Plakatausstellung. Die Besucher be­

wunderten die einzelnen Plakate, ver­

suchten verschiedene Quizfragen zu lö­

sen oder trafen sich zum gemütlichen 

Beisammensein in der Kaffeestube.

Dieser Anlass wird uns allen noch 

lange in bester Erinnerung bleiben. Die 

Lehrpersonen der Mittelstufe danken 

den Kindern für ihr Engagement und 

ihre Begeisterung, mit der sie dieses 

Projekt in Angriff genommen haben. 

Ebenfalls danken wir allen Eltern, die 

zur Ausstellung gekommen sind und/

oder uns mit einem selbstgemachten 

Kuchen verwöhnt haben.

Haikus in Englisch

Ein Haiku ist ein traditionelles japani­

sches Gedicht mit der Silbenstruktur 

5­7­5. Das heisst, dass in der ersten und 

dritten Zeile fünf Silben gesprochen 

werden und in der zweiten sieben. Wir 

haben im Englischunterricht der vier­

ten Klasse zum Thema «Exploring na­

ture» selber Haiku Gedichte geschrie­

ben.

Ants, spiders and bees.

Small insects in the forest.

Playing in the woods.

A tree is brown, old.

A squirrel lives in a tree.

A squirrel is shy.

A squirrel eats nuts.

Blackbirds living on a tree.

Brown hedgehogs are sweet.

Trees are in the ground.

And then they go up and up.

Then we have big trees.

Honeybee summ, summ.

A fox is hunting rabbits.

Bears in the green grass.

stieg in ein offenes Gespräch über  

schwierige Erziehungssituationen. «We­ 

ge aus der Brüllfalle» basiert darauf, 

dass Eltern keine theoretischen Abhand­

lungen über ihr Fehlverhalten bespre­

chen möchten, sondern praktische und 

nachvollziehbare Lösungen für ihre Pro­

bleme suchen.

Im Anschluss an das informative, 

zuweil auch amüsante Referat stellte  

sich die Bildungskommission vor. Nach­

dem die Präsidentin a.i., Evelyne Stei­

mann, die Zuständigkeiten der Bildungs­

kommission erläutert hatte, erklärte 

uns der Schulleiter Fabio Rondinelli die 

Aufgaben der Schule und Armin Schmi­

diger, Bildungsvorsteher, diejenigen des 

Gemeinderates. Diese Informationen 

können Sie jederzeit auf unserer Home­

page, www.schule­udligenswil.ch, nach­

lesen.

Alle Beteiligten haben sich sehr über 

die vielen positiven Feedbacks und die 

interessanten Gespräche gefreut. Wir 

von der BIKO möchten uns herzlich für 

Ihre Teilnahme bedanken.

Wie wir an diesem Abend informiert 

haben, existiert an unserer Schule im 

Moment kein Elternforum. Wir freuen 

uns sehr über interessierte Eltern für 

dessen Reaktivierung und bitten die­

jenigen, sich für weitere Informatio­

nen an uns zu wenden. Kontaktperson: 

Andrea Erzinger, Tel. 041 210 65 88, 

E­Mail: bildungskommission@schule­

udligenswil.ch.

Andrea Erzinger 
Bildungskommission

Kommission für Altersfragen

Informationen zum neuen 
Erwachsenenschutzrecht

Im Namen der Kommission für Alters­

fragen begrüsste Sozialvorsteherin Rita 

Rigert am 29. April 2013 eine grosse 

Zuhörerschaft zum Referat von Denis 

Glanzmann über das neue Erwachse­

nenschutzrecht. Der in Udligenswil auf­

gewachsene und jetzt wieder hier wohn­

hafte junge Rechtsanwalt verstand es, 

die Anwesenden mit anschaulichem 

Bildmaterial gut verständlich und kom­

Keine Hektik beim 
Putzen – Unfallgefahr

Zivilstandsnachrichten  
soweit die Publikation nicht abgelehnt wurde

Geburt 
15.04.2013

Förster Elise, Tochter der Förster 

Maria und des Rohrer David 

Zweiermatt 7

Wir heissen die neue Erdenbür­

gerin herzlich willkommen. Der 

Mutter und dem Kind wünschen 

wir gute Gesundheit und der  

Familie Wohlergehen.

Eheschliessungen
Mamo Firegenet und Wüest  

Osvaldo, Schützenmatt 21

Thomet Janine und Wespi  

Patrik, Schönau

Wir wünschen den Ehepaaren 

viel Glück auf dem gemeinsamen 

Lebensweg.

Gratulationen
01.06.1938

Van der Pijl-de Mooij Cornelis 

Volloch 3 

75. Geburtstag

18.06.1937

Boretti-Busana Luigia

Schönaumatt 4

76. Geburtstag

20.06.1927

Baumann Frieda 

Chilegass 1 

86. Geburtstag

24.06.1923

Rüttimann-Frey Emilie

Kirchrain 2

90. Geburtstag

30.06.1927

Odermatt Walter

Unterdorfstrasse 4

86. Geburtstag

Den Jubilarinnen und den Jubilaren 

wünschen wir gute Gesundheit und 

viel Freude im neuen Lebensjahr.
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Musikschule

Konzert zum Schuljahres­
abschluss

Mittwoch, 12. Juni 2013, 19.00 Uhr im 

Bühlmattsaal – ein Termin, den man 

sich merken muss. Es lohnt sich, dieses 

Konzert der Musikschule zu besuchen. 

Kinder und Jugendliche der Musikschu­

le singen und musizieren in kleineren 

und grösseren Formationen.

Ein abwechslungsreiches und span­

nendes Programm erwartet Sie.

Peter Willimann 
Musikschulleiter

Korporation

Uedliger Rigilauf 2013

Am Samstag, 8. Juni 2013 findet der Ri­

gilauf statt. Alle, die teilnehmen möch­

ten, treffen sich um 14.00 Uhr auf Rigi­

Kulm. Jede und jeder bestimmt selber, 

welchen Weg und welches Tempo oder 

welches Fortbewegungsmittel gewählt 

wird. Nach 14.00 Uhr trifft man sich 

im Restaurant Kulm zu einem gemüt­

lichen Zusammensein. Was zählt, ist 

das Mitmachen und das Erlebnis, sich 

mit vielen Uedligerinnen und Uedli­

gern auf Rigi­Kulm zu treffen. Letztes 

Jahr wurden wir mit Alphornklängen 

begrüsst. Gibt es auch dieses Jahr wie­

der eine Überraschung?

Der Korporationsrat freut sich auf 

viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Auskunft bei Fragen

Heidy Henseler, Präsidentin 
Tel. 079 392 39 50

Hans Rigert, Aktuar 
Tel. 079 734 88 64

Pfarrei

Bald mehr Licht in 
der Kirche
Die Benefiz­Talentgala vom 28. April 2013 war ein voller Erfolg, das Sammelziel 
von 21 000 Franken wurde übertroffen. Jung und Alt hatten sich für das Licht­
Projekt eingesetzt. Gegen 400 Besucher liessen sich begeistern. Pastoral­
assistent Patrick Wirges nimmt Stellung.

Patrick Wirges, wie fühlen Sie sich?

Ich bin beflügelt und auch überrascht 

über das grosse Interesse, das der An­

lass auslöste. Da war so viel Engage­

ment vorhanden. Die positive Energie 

liess sich förmlich spüren. Der Sonn­

tagnachmittag war ein Gemeinschafts­

erlebnis und ein grosses Fest.

In der Bibel steht geschrieben: «Es 

werde Licht. Und es wurde Licht.» 

Wird nun auch Licht in der dunklen 

Kirche?

Wir setzen alles daran, dass im Herbst, 

spätestens im Advent, das neue Licht 

brennt. Mit der Finanzierung ist die 

erste Hürde geschafft. Es leuchtet aber 

jetzt schon; da waren z.B. alle enga­

gierten Jugendlichen, die vor und hin­

ter den Kulissen mitwirkten – Hand 

in Hand mit den «Alten». Es geht was, 

wenn ein sinnvolles Projekt da ist.

Wer hatte eigentlich diese «Scheine-

Werfer-Idee»?

Vor anderthalb Jahren regte Alex Porter 

beim Räbeliechtli­Umzug ein Projekt 

dazu an und sicherte spontan seine Un­

terstützung zu.

Und wann kommt die nächste Gala 

für eine Sound-Anlage?

Die Benefizgala war ein einmaliger 

Anlass. Das lässt sich nicht kopieren. 

Allerdings ist das Thema Fundraising 

auch für kleine Pfarreien heute aktu­

ell. Vorhandene Mittel werden weniger, 

Aufgaben bleiben oder nehmen gar zu. 

Schliesslich ist Kreativität und Innova­

tion gefragt. Nicht nur in der Privat­

wirtschaft, auch in der Kirche!

Interview: Mario Lütolf

Patrick Wirges bedankt 
sich für das grosse Engagement 

aller Beteiligten

Foto: Silvio Covi ®

Eindrücke vom 
Rigilauf 2012

Engpass im Finanz- und  Rechnungswesen?
Probleme mit der Steuererklärung?
• betriebswirtschaftliche Buchführung inkl. Lohnbuchhaltung
• Jahresabschluss
• MWST-Abrechnungen
• Sozialversicherungs-Abrechnungen (AHV, Suva, BVG usw.)
• Steuerberatung, Ausfüllen von Steuerformularen
• Reorganisationen, Unternehmensberatung
• kurzfristiger Einsatz als Troubleshooter
• auf Wunsch an Ihrem Domizil
• Internationale Erfahrung, mehrsprachig

GISLER TREUHAND • RITA GISLER, BETRIEBSÖKONOM FH • GFÄZ 16 b, CH-6044 UDLIGENSWILGG
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Charly Gisler        Dorfstrasse 32        6044 Udligenswil

Tel 041 371 00 68       Natel 079 43 43 777

Ihr Fachmann für

Ofen- und Cheminéebau
Plattenbeläge

Udligenswil 041 371 05 02
www.ofenbau-bucher.ch

JOSEF GISLER
Hinteregg, 6044 Udligenswil, Tel. 041 850 27 71, Natel 079 670 38 58

Gartengerätehäuser · Holzböden im Gartenbereich · Kleintierställe
Holzzäune · Individuelle Holzanfertigungen aller Arten

J O S E F  G I S L E R

HOLZPRODUKTE 

H O L Z P R O D U K T E

WOLF
Elektro Wolf-Mathis GmbH

6344 Meierskappel
Tel. 041 790 10 76
Fax 041 790 22 76

6044 Udligenswil
Tel. 041 371 15 55

Elektro-Anlagen
Telefon-Installationen

Verkauf und Reparaturen
von Elektro-Geräten

Seit 1980
für Sie 
auf Draht!
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Sportverein

Sporttag
Der diesjährige Sporttag findet am Samstag, 22. Juni 2013 ab 13.00 Uhr beim 
Schulhaus Bühlmatt statt. In folgenden Disziplinen können sich Kinder und Ju­
gendliche messen: 60­Meter­Lauf, Weitsprung und Ballwurf. Ausserdem werden 
die schnellste Uedligerin und der schnellste Uedliger erkoren, teilnahmeberech­
tigt sind die Jahrgänge 1998 – 2006. Und auch heuer wird ein Plausch Cup mit 
tollen Plausch­Spielen für Kinder und Erwachsene organisiert.

Programm

13.00 Uhr  Anmeldung und Startnummernausgabe sowie 

Anmeldung Plausch Cup

13.30 Uhr gemeinsames Einlaufen

13.45 Uhr  Leichtathletik­Wettkampf mit schnellster  

Uedligerin/schnellstem Uedliger

15.15 Uhr Plausch Cup für Kinder und Erwachsene

16.30 Uhr Rangverkündigung

Kategorien und Disziplinen

Kategorie Jahrgang Mädchen und Knaben

B 1998/1999 60m­Lauf, Weitsprung, Ball 200g

C 2000/2001 60m­Lauf, Weitsprung, Ball 200g

D 2002/2003 60m­Lauf, Weitsprung, Ball 200g

E 2004/2005/2006 60m­Lauf, Weitsprung, Ball 200g

Die Teilnahme ist für alle Kinder und Jugendlichen gratis. Versicherung 

ist Sache jedes Einzelnen!

Auszeichnungen

Die ersten drei jeder Kategorie erhal­

ten eine Medaille, alle Mitmachenden 

einen kleinen Preis. Die schnellste Ued­

ligerin und der schnellste Uedliger pro 

Kategorie erhalten einen Pokal.

Plausch Cup

In Sechser­Teams (max. zwei Erwachse­

ne) werden verschiedene Plausch­Diszi­

plinen absolviert. Die Gruppen melden 

sich vor dem Leichtathletik­Wettkampf 

an. Es winken Preise für alle Teilneh­

merinnen und Teilnehmer.

Sponsoren

Sporttag: Raiffeisenbank Adligenswil­

Udligenswil

Medaillen: Gemeinde Udligenswil

Pokale: Cafe Bar 1313

Festwirtschaft

Ein gemütliches Beizli lädt zum Verwei­

len und Plaudern ein.

Organisation

Der Sporttag 2013 wird durch den 

Sportverein Udligenswil organisiert. 

Weitere Auskünfte erteilt das Organisa­

tionskomitee: 

Irene Lombriser, Tel. 041 790 03 70 

oder Bruno Müller, Tel. 041 370 14 67

Startbereit für den 
60­Meter­Lauf

Kulturverein

Qin und seine  Terrakottakrieger

Erstmals besucht eine ganze Gruppe von Terrakottafiguren aus dem Kaisergrab 
in China die Schweiz. Reisen Sie am Samstag, 29. Juni 2013 mit dem 
Kultur­verein bequem im Reisecar nach Bern ins Historische Museum an 
diese einma­lige Ausstellung.

1974 wurde die Terrakottaarmee von Qin Shi Huangdi (259 – 210 v. Chr.) zu­

fällig entdeckt. Diese Armee mit rund 8000 lebensgrossen Kriegern ist Teil ei­

ner gigantischen, bisher nur teilweise freigelegten Grabanlage und eine der 

berühmtesten archäologischen Entde­ckungen aller Zeiten. Sie ist seit 1987 auf 

der Liste des UNESCO­Weltkultur­erbes und wird häufig als achtes Welt­wunder 

bezeichnet.

Im Zentrum der Ausstellung «Qin – Der unsterbliche Kaiser und seine Ter­

rakottakrieger», die vom 15. März bis zum 17. November 2013 im Bernischen 

Historischen Museum zu sehen ist, ste­hen die Entstehung des chinesischen 

Kaiserreichs, die schillernde Figur des Ersten Kaisers und seine monumenta­le 

Grabanlage mit der spektakulären  Terrakottaarmee sowie die Bedeutung dieser 

Epoche für China. Die Terrakotta­figuren werden mit rund 220 weite­ren, 

hochkarätigen und faszinierenden 

Artefakten präsentiert, die Geschich­ten aus den Anfängen des chinesischen 

Reichs erzählen.

Samstag, 29. Juni 2013  
10.15 Uhr 

Besammlung vor dem Gemeindehaus 
Udligenswil

10.30 Uhr 
Abfahrt im komfortablen Reisecar

12.30 Uhr 
Führung durch die Ausstellung, Zeit zur 

freien Verfügung

15.30 Uhr 

Abfahrt in Bern

17.00 Uhr 
Ankunft in Udligenswil

Anmeldung erforderlich  
info@kulturverein­udligenswil.ch oder bei 

Carola Giannini, Tel. 041 370 13 20

Kosten  
Mitglieder CHF 49.­  

Nichtmitglieder CHF 65.­

Anmeldeschluss: 2. Juni 2013

Einige der berühmten, 
lebensgrossen Terrakottafiguren 

sind in Bern zu bestaunen
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Theatergesellschaft

Generalversammlung  
der Theatergesellschaft 
Udligenswil

Am Freitag, 19. April 2013 traf sich 

die TGU in ihrem Vereinslokal zur 

jährlichen Generalversammlung. 

Der Präsident schaute in seinem 

Bericht auf das Jubiläumsjahr zu­

rück. Die Versammlung honorier­

te seine grosse Arbeit mit einem 

gebührenden Applaus.

Für den Vorstand konnten Sa­

brina Baumeler als Vizepräsiden­

tin, Nicole Wespi als Aktuarin und 

Mario Glanzmann als Kassier für  

zwei Jahre wiedergewählt und die 

restlichen zwei Mitglieder für ein  

Jahr im Amt bestätigt werden. Uschi 

Huber wurde für 25 Jahre Mitglied­

schaft in der TGU mit einem Foto­

buch beschenkt und zum Ehren­

mitglied ernannt.

Für die neue Spielsaison wurde 

bereits ein neues Stück ausgewählt. 

Unter der Regie von Rita Glanz­

mann wird die TGU im November 

«Schletzohre onder sech» auffüh­

ren.

Interessiert am Theater spielen?

Hast du Lust und Zeit, den Sprung 

auf die Bühne zu wagen und un­

seren Verein «theatralisch» zu un­

terstützen? Melde dich, auch für 

einen Eintritt unter dem Jahr, mit 

dem Kontaktformular auf unserer 

Homepage www.theater­udligens­

wil.ch, direkt beim Präsidenten 

Simon Weibel, simon.weibel@gmx.

ch oder bei einem Vereinsmitglied, 

das du vielleicht persönlich kennst. 

Auch neue Mitglieder, die in einem 

anderen Bereich (Bühnenbau/Ku­

lisse, Service, Schminken etc.) tat­

kräftig anpacken möchten, sind 

jederzeit herzlich willkommen.

 

Theatergesellschaft Udligenswil TGU

LSI Lang Schreinerei Innenausbau
Haglihof   6044 Udligenswil
079 686 57 61 

www.lsi.lu   info@lsi.lu

LANG
SCHREINEREI
INNENAUSBAU

IHR MACHER
FÜR KÜCHEN, EINBAUSCHRÄNKE,
UMBAUTEN, NEUBAUTEN, TÜREN, FENSTER,
EXKLUSIVE MÖBEL UND TISCHE.

LSI Lang Schreinerei Innenausbau
Haglihof   6044 Udligenswil
079 686 57 61 

www.lsi.lu   info@lsi.lu

LANG
SCHREINEREI
INNENAUSBAU

IHR MACHER
FÜR KÜCHEN, EINBAUSCHRÄNKE,
UMBAUTEN, NEUBAUTEN, TÜREN, FENSTER,
EXKLUSIVE MÖBEL UND TISCHE.

LSI Lang Schreinerei Innenausbau
Haglihof   6044 Udligenswil
079 686 57 61 

www.lsi.lu   info@lsi.lu

LANG
SCHREINEREI
INNENAUSBAU

IHR MACHER
FÜR KÜCHEN, EINBAUSCHRÄNKE,
UMBAUTEN, NEUBAUTEN, TÜREN, FENSTER,
EXKLUSIVE MÖBEL UND TISCHE.

Sportverein

Uedliger Plausch­Triathlon

Mach mit, bliib fit! Am 17. August 
2013 findet zum 25. Mal der Uedliger 
Plausch­Triathlon statt. Bei diesem Ju­
biläumsanlass solltest auch du dabei 
sein. Noch haben wir Zeit!

Mitmachen ist einfach: Du überwin­

dest deinen «inneren Schweinehund» 

und beginnst mit dem Training. Als 

Einzelkämpfer/­in kämpfst du beim 

Triathlon in erster Linie mit dir selbst. 

Vielleicht ist es für dich jedoch spassi­

ger, zwei weitere Interessierte im Ver­

ein oder in der Nachbarschaft zu mo­

tivieren und loszulegen. Ihr teilt euch 

500 m Schwimmen, 17 km Velofahren 

und 5 km Laufen. Besonders ambitiöse 

Teams versuchen, die letztjährige Re­

kordzeit des Horror­Trios zu toppen. 

Aber eigentlich geht es nicht ums 

Tempo bolzen, sondern um «de Plausch 

im sportliche Rahme»!

Abgerundet wird die Leistung am Abend 

im Pfarrsaal: Apéro offeriert vom SVU, 

feines Essen, kühles Bier, Wein, ge mütli­

cher Rahmen mit Preisverleihung und 

Fotoshow.

Der Uedliger Triathlon ist ein fes­

ter Bestandteil unseres Dorflebens und 

findet immer am letzten Samstag der 

Sommerferien statt. Für den diesjäh­

rigen Jubiläumsanlass gesucht sind 

Vereinsmannschaften und/oder Quar­

tierteams. Die Anmeldeunterlagen sind 

auf www.sportvereinudligenswil.ch auf­

geschaltet. Dort kannst du dich infor­

mieren und einstimmen. Es lebe der 25. 

Uedliger Triathlon!

Für das OK, Silvio Covi

Frauenzirkel

Erlebnisnachmittag

Den Wald mit allen Sinnen erleben!

Kommt mit uns – der Wald hat viel zu 

bieten.

Der Anlass findet bei jedem Wetter, 

ausser bei Sturm, statt. Wir freuen uns 

auf viele kleine Waldforscher in Be­

gleitung! (Versicherung ist Sache der 

Teilnehmer.)

Mittwoch, 19. Juni 2013  
14.00 bis 17.00 Uhr 

 
Treffpunkt: ARA Udligenswil  

Abmarsch: 14.00 Uhr 
 

Kosten pro Kind: CHF 6.­ inkl.  
Waldzvieri

 

Spielwarenflohmarkt

Kinder und Erwachsene kaufen, ver­

kaufen oder tauschen selber auf eige­

ner Wolldecke oder Strandtuch Spiel­

sachen, Bücher, Kassetten, Videos, 

Gameboys, Spielautos, Legos, Puppen, 

Babystuben, Puzzles, Kartenspiele, Ge­

sellschaftsspiele etc. (keine Kriegsspiel­

sachen).

Es sind auch Kinderfahrzeuge aller 

Art willkommen. Wenn gewünscht, 

übernimmt der Frauenzirkel den Ver­

kauf ihrer Kinderfahrzeuge ab 14.00 

Uhr gegen eine kleine Verkaufsprämie. 

Bei Nichtverkauf bitte Fahrzeug um 

16.00 Uhr abholen.

Mittwoch, 5. Juni 2013  
14.00 bis 16.00 Uhr  

Aufstellen ab 13.45 Uhr  
Kirchenplatz, bei Regen im  

Pfarrsaal

Alle dürfen mitmachen. Es ist keine  
Anmeldung notwendig.

Der Frauenzirkel organisiert eine Kaffee­Bar. 
Kaffee und Kuchen je CHF 1.­, Sirup gratis.

 
 

Euer Frauenzirkel

Der grüne Teppich 
wird für alle ausgerollt

«Beste Leistung,
clever kombiniert.» 
Fabian Cancellara

Die attraktive Produktpalette aus einer Hand nur 
von Ihrem lokalen Kabelnetz – 
www.quickline.com

Internet, Festnetz- und Mobil-Telefonie 
sowie HDTV zum unschlagbaren Preis

Quickline All-in-One

www.quickline.com

So fängt Zukunft an

- Überversichert?
- Lücken Vorsorgeschutz?
- Steuern optimiert?
- Pensionskassengelder
 garantiert?

Klaus Zwyssig
Vorsorgeberater Swiss Life

Büro: 041 375 02 56
Natel: 076 342 10 20

MATTMANN   &  PARTNER 

BAU  –  INGENIEURBÜRO 
WINKELBÜEL 1    6043  ADLIGENSWIL    TEL. 041 370 59 00   info@mattmann-partner.ch 

Gerne Planen wir Ihre Projekte

Planung & Realisierung von Bauvorhaben im Hoch- und Tiefbau

Gerne planen wir Ihre Projekte.

Ihre Spezialisten für Unterhaltungselektronik

TV / HiFi 
SAT-Anlagen
attraktive Teilzahlungs-Angebote

Ausstellung + Werkstatt 
im Postgebäude Ebikon

Tel. 041 440 40 00
www.av-fischer.ch

3 Tage gratis testen!
Testen Sie Ihr Wunsch-Fernsehgerät bei Ihnen zuhause, 3 Tage gratis!
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Notfalldienst

Sollte Ihr Hausarzt oder Dr. J. Hodel,  

Udligenswil, Tel. 041 371 14 14, 

nicht erreichbar sein, erhalten Sie 

Auskunft über Medizinische Hilfe, 

Notfall­Ärzte, ­Zahnärzte, ­Apothe­

ken und Spitäler, über den

Ärzte Notruf Luzern
041 211 14 14

Weitere wichtige 

 Notfallnummern

144 Rettungsdienste für lebens­

bedrohliche Notfälle

1414 REGA

117 Polizei

118 Feuerwehr

145 Tox­Zentrum / Vergiftungen

Standort AED 
(autom. externer 

 Defibrillator) 

Eingang Turnhalle 

 Bühlmattschulhaus

Deponie Robmatt

10. Juni 2013: Deponie  
Robmatt – nein danke!

Auf der Liegenschaft Robmatt (Meiers­

kappel, direkt an der Gemeindegrenze 

zu Udligenswil) ist eine Deponie für 

1,5 Millionen Kubikmeter Aushub ge­

plant. Während 10 – 15 Jahren wird 

mit 200 000 Fahrten gerechnet; zwei 

Drittel davon via Udligenswil. Dies 

entspricht tagsüber einem 40­Tönner 

pro fünf Minuten und bedeutet jahre­

lang viel Gestank und Lärm. Die Kin­

der auf dem Schulweg sind gefährdet. 

Postautos und Lastwagen können nur 

kreuzen, wenn ein Fahrzeug anhält 

bzw. ausweicht. Velofahrer leben auf 

der schmalen Strasse gefährlich. Dazu 

ist es ökologischer Unsinn, Aushub aus 

dem Rontal (420 m ü.M.) auf eine Höhe 

von 650 m ü.M. zu karren.

Am 10. Juni 2013 entscheidet die 

Gemeindeversammlung in Meierskap­

pel über das Gesuch zur Umzonung der 

Robmatt. Unser Komitee hat kurz vor 

Weihnachten innert eines Wochen­

endes 511 Unterschriften gegen die 

Deponie Robmatt gesammelt und als 

Einsprache gegen das Gesuch zur Um­

zonung bei der Gemeinde Meierskappel 

deponiert. Bitte unterstützen Sie wei­

terhin unser Engagement gegen diese 

Deponie.

• Sprechen Sie vor der Gemeinde­

versammlung vom 10. Juni mit 

Ihren Bekannten in Meierskappel.

• Schreiben Sie Leserbriefe an NLZ, 

Rontaler, Rigi­Anzeiger...

• Helfen Sie uns und unseren Freun­

den in Meierskappel, dieses Enga­

gement auch finanziell zu tragen. 

Spenden sind herzlich willkommen.

 
Uedliger Komitee gegen die  

Deponie Robmatt 
A. Schönborn, P. Lebenyi, A. Rigert,  

A. Lechmann, S. Covi, Udligenswil

Raiffeisenkasse Adligenswil­Udligenswil 
IBAN CH06 8116 8000 0039 1080 8

Mosaik

Dietschiberg­Cup 2013

Samstag, 22. Juni 2013 – ein Tag, wel­

cher im Kalender gross eingetragen 

werden sollte! Aktive Fussballer und 

Fussballerinnen sowie zahlreiche Fuss­

ballkenner und Interessierte bewegen 

sich an diesem Tag ins Löösch, um sich 

den Sieg des diesjährigen Dietschiberg­

Cups zu erkämpfen. Lassen Sie sich 

dieses Ereignis nicht entgehen! Der FC 

Adligenswil sorgt für Ihr kulinarisches 

Wohlbefinden und würde sich freuen, 

Sie als Gast begrüssen zu dürfen. 

Anmeldeschluss für die Teilnahme  
am diesjährigen Dietschiberg­Cup  

ist der 8. Juni 2013. 

Mehr Infos unter  
www.fcadligenswil.ch

Wir freuen uns  
auf einen gelungenen  

Anlass mit vielen  
Fussballfans.

Senioren

Angebote

Montag, 10. und 24. Juni 2013 
Jassnachmittag, 13.30 –17.00 Uhr am  
Bächli

Dienstag, 11. Juni 2013 
Meditation mit Entspannungsübungen, 
14.00 Uhr am Bächli, Anmeldung  
bei Sabine Wyssbrod, Tel. 041 371 19 79

Donnerstag, 13. Juni 2013 
Offener Mittagstisch für alle im Pfarreisaal, 
12.00 Uhr. Anmeldung bis Dienstag bei  
Monika Huber, Tel. 041 371 11 59 oder 
info@fg­udligenswil.ch

Montag, 17. Juni 2013 
Seniorenwandergruppe, Leitung Erwin 
Sigrist, Tel. 041 371 10 07

Offener Bächlitreff  
Jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
zum Plaudern und Kaffeetrinken. Alle sind 
willkommen!

Seniorenturnen 
Jeden Mittwoch von 14.00 – 15.00 Uhr  
im Bühlmattsaal.  
Wer Lust hat, trifft sich im Anschluss zu 
einem gemütlichen Jass im Suppenraum, 
Bühlmatt I.

Bibliothek

Neue Bücher
Mani Matter

Biographie von Wilfried Meichtry

Mani Matter war nicht nur ein begna­

deter Chansonnier und Dichter, er war 

Staatstheoretiker, Philosoph und Fami­

lienvater. Vierzig Jahre nach seinem 

Tod zeichnet der Historiker Wilfried 

Meichtry auf der Basis vieler bislang 

unbekannter Dokumente das Leben 

Matters nach – die faszinierende und 

spannende Biographie eines Mannes, 

der mit seinen Liedern ein Land ge­

prägt hat.

Der tibetische Agent

Eliot Pattison

Shan der Ermittler ist auf Spurensuche 

– weise wie ein Mönch und klug wie 

ein Meisterdetektiv. Pattison verbin­

det profunde Informationen über die 

Unterdrückung des tibetischen Volkes 

mit der spannenden Handlung eines 

anspruchsvollen Kriminalromans.

Drei Handball­
Schweizermeister aus 
Uedlige
Seit dem 7. April 2013 dürfen wir drei Uedliger Handball­Schweizermeister in un­
serer Gemeinde feiern. Es handelt sich dabei um Heinz Fuhrimann (Trainer), Luca 
Stadelmann (Kreisläufer) und Rico Baumann (Flügelspieler). Der Titel wurde mit 
der SG Pilatus, dem Talentgefäss vom NLA Klub HC Kriens, Borba Luzern und TV 
Horw in der höchsten nationalen Spielklasse U17 Elite gewonnen.

Nach einer langen und erfolgreichen 

Qualifikationsrunde, konnte sich die 

SG Pilatus für die Finalissima qualifi­

zieren. In zwei hart umkämpften Spie­

len wurde der Favorit GC­Amicitia­Zü­

rich niedergerungen. Der Jubel in der 

Zürcher Saalsporthalle kannte keine 

Grenzen.

Ein solcher Grosserfolg verlangt von  

den Spielern des Teams neben viel Talent 

auch ein riesiges Engagement. Schon 

seit einigen Jahren wird jeden Abend 

trainiert. Dazu kommen die manch­

mal langen Anreisen zu den Wochen­

endspielen. Meine Hochachtung geht 

an den Trainer Heinz Fuhrimann, der 

jede freie Minute in der Halle steht. Er 

fokussiert vor allem darauf, die Poten­

tiale der Nachwuchstalente zu fördern, 

um sie für höhere Aufgaben vorzuberei­

ten. Wenn als Nebenprodukt noch ein 

Titel abfällt, umso besser. Ebenso be­

wundere ich die Spieler, welche neben 

der Schule dieses Pensum auf sich neh­

men. Die Versuchung, eine etwas ru­

higere Freizeit zu geniessen, ist sicher 

vorhanden, doch wenn ich die Jungs ab 

und zu im Training besuche, sehe ich 

die Begeisterung in ihren Gesichtern. 

Dann weiss ich, es hat sie gepackt, das 

Handballfieber. Chapeau!

Rolf Baumann

Von links nach rechts: 
Luca Stadelmann, Heinz Fuhrimann, 
Rico Baumann



Sa 01.06.2013 Jubla: Spaghetti-Plausch

Mi 05.06.2013 Frauenzirkel: Spielwaren-Flohmarkt

Fr 07.06.2013 Kulturverein: Nachtwächtertour

Sa 08.06.2013 Korporation: Rigilauf

Mi 12.06.2013 Musikschule: Schlusskonzert

Do 13.06.2013 Frauengemeinschaft: Mittagstisch

Do 13.06.2013 Gewerbeverein: Betriebsbesichtigung

Fr 14.06.2013 Jubla: Elternabend SOLA

So 16.06.2013 Pfarrei: Drei-Pfarreien-Fest

Mi 19.06.2013 Frauenzirkel: Erlebnisnachmittag

Fr 21.06.2013 Musikschule: Foyerkonzert Querflöte

Sa 22.06.2013 Sportverein: Sporttag

Mi 26.06.2013 Fanclub Örgeligade: Stubete

Do 27.06.2013 Frauengemeinschaft: Senioren-Sommerfest

Do 27.06.2013 Musikschule: Foyerkonzert Blockflöte, Klavier

Sa 29.06.2013 Jubla: Scharanlass

So 30.06.2013 Pfarrei: Sonnenaufgangswanderung

Veranstaltungen

Juni 2013

Weitere Infos siehe www.udligenswil.ch




